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 Kelterfest in Strinz-Margarethä Kelterfest in Strinz-Margarethä
In diesem Jahr findet das 
traditionelle Kelterfest in und 
um Aubachhalle und Kelter-
haus in Strinz-Margarethä 
am Sonntag, 21. Septem-
ber statt. Aufgrund der frü-
heren Reife des heimischen 
Obstes wurde der Termin um 
eine Woche vorgezogen.

Somit findet die nach dem 
Kelterfest beginnende Kel-
tersaison ebenfalls eine 
Woche früher statt und Ver-
einsmitglieder können ihre 
Termine ab dem Kelterfest 
vereinbaren.

Beim Kelterfest erwartet Be-
sucherinnen und Besucher 
wie gewohnt ein abwechs-
lungsreiches Programm rund 
um die Obstverarbeitung: 
Frisch gepresster Apfelsaft 
direkt aus der Kelter, Ge-
grilltes, Salate, Kuchen und 
Musik. 
Ein buntes Kinderprogramm 
rundet das Erlebnis für die 
ganze Familie ab.
Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen, gemeinsam 
mit uns die Obsternte und 
den Beginn der Keltersaison 
zu feiern – dieses Jahr eben 
etwas früher als gewohnt.
Weitere Informationen
unter www.og-strinz.de.

FrischerApfelsaft
Apfelwein Salate 

Kartoffelpuffer 
Kaffee& Kuchen 
Saftiges vom Grill

Sonntag
21.09.2025
ab 11:00 Uhr
Strinz-Margarethä
Kelterhaus / Aubachhalle

Kinderprogramm & 
LIVE-Musik von Steven McGowan

Kelterhaus / Aubachhalle

http://www.og-strinz.de
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 » Aus unserer Gemeinde
Die Gemeinde Hohenstein sucht zum

nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Bautechniker/in 
(m/w/d)

oder vergleichbare Qualifikation für die Bauverwaltung 
mit Schwerpunkt Tief-, Straßen- und Hochbau in Vollzeit – 

projektbezogen für zunächst 48 Monate

Gestalten Sie unsere Gemeinde mit!
In den kommenden Jahren realisiert unsere Gemeinde bedeu-
tende Bauvorhaben – darunter die Erschließung zweier Neu-
baugebiete, umfangreiche Maßnahmen im Tiefund Straßenbau 
sowie kleinere Hochbauprojekte. Bei uns arbeiten Sie an Projek-
ten, deren Ergebnisse täglich sichtbar sind. Sie übernehmen Ver-
antwortung, gestalten aktiv mit und bringen Ihre Fachkompetenz 
dort ein, wo sie wirklich etwas bewegt.
Ihre Aufgaben:
•	 Koordination kommunaler Bauprojekte, insbesondere im Tief- 

und Straßenbau – von der Ausschreibung bis zur Umsetzung
•	 Mitwirkung bei Hochbauprojekten (kleinere bis mittelgroße 

Vorhaben)
•	 Erstellung von Ausschreibungen und Beschlussvorlagen für 

die politischen Gremien
•	 Begleitung von Maßnahmen an der Kanalinfrastruktur und 

Pflege des Kanal- und Aufbruchkatasters im GIS
•	 Mitwirkung an der Haushaltsplanung für bauliche Maßnahmen
Das bringen Sie mit:
Fachliche Qualifikation
•	 Staatlich anerkannte/r Bautechniker/in (Fachrichtung Tiefbau) oder
•	 Tiefbaufacharbeiter/in mit Zusatzqualifikation „Polier“ / 

„Schachtmeister“ oder
•	 Straßenbaumeister/in oder
•	 Abgeschlossenes Studium im Bauingenieurwesen (Schwer-

punkt Straßen- und Tiefbau)
Erfahrung & Kenntnisse
•	 Berufserfahrung im Tief- und Straßenbau (z. B. Erdarbeiten, 

Kanalbau)
•	 Grundkenntnisse im Hochbau sowie im Vergabe- und Bauver-

tragsrecht (VOB, VOL, UVgO, VgV, VOB/B)
•	 Grundverständnis der HOAI und kommunaler Verwaltungspro-

zesse (oder Bereitschaft, sich einzuarbeiten)
•	 Sicherer Umgang mit MS-Office, idealerweise Erfahrung mit 

GIS (z. B. CAIGOS)
Persönliche Kompetenzen
•	 Selbständige und strukturierte Arbeitsweise
•	 Teamgeist und Kommunikationsstärke
•	 Führerschein der Klasse B
Das bieten wir Ihnen:
•	 Eine zunächst auf 48 Monate befristete Vollzeitstelle mit Op-

tion auf Verlängerung
•	 Leistungsgerechte Vergütung bis EG 9c TVöD-VKA (Brutto 

ab 3.900 Euro), abhängig von Qualifikation und Erfahrung
•	 Ein Arbeitsplatz mit direkter Wirkung – Sie sehen die Ergeb-

nisse Ihrer Arbeit täglich in unserer Gemeinde
•	 Ein engagiertes, kollegiales Team und ein wertschätzendes 

Arbeitsumfeld
•	 Flexible Arbeitszeiten für eine gute Vereinbarkeit von Beruf und 

Privatleben
•	 Möglichkeiten zur fachlichen Weiterbildung (Baurecht, Projekt-

steuerung, GIS u. a.)
•	 JobRad, uvm.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
19. Oktober 2025. Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Straße 1

65329 Hohenstein
oder per E-Mail an: info@hohenstein-hessen.de

Bei offenen Fragen oder Anliegen freut sich Frau Fenja Wei-
mer über Ihre Kontaktaufnahme – telefonisch unter 06120-
2944 oder per E-Mail: Fenja.Weimer@hohenstein-hessen.de
Fragen zum Aufgabengebiet und der Organisationsstruktur 
beantwortet Ihnen die Abteilungsleitung Bauen: Herr Marlin 
von der Heydt, 06120-2933 oder per E-Mail:
Marlin.VonderHeydt@hohenstein-hessen.de.
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren 
zu erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere 
Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 
unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten.

Die Gemeinde Hohenstein sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

studentische
Hilfskraft (m/w/d)

die uns bei Fördermitteln, Wirtschaftsförderung und Digitalisie-
rung unterstützt.
Sie möchten hinter die Kulissen der Gemeindeverwaltung der 
Gemeinde Hohenstein schauen und Projekte aktiv mitgestalten? 
Sie sind innovationsgetrieben, voller Energie und Ideen und stets 
bestrebt, neue Trends aktiv mitzugestalten und Veränderungen 
in konkrete Lösungen umzusetzen?
Dann werden Sie Teil unseres Teams in Hohenstein!
Ihre Aufgaben:
•	 Recherche und Dokumentation relevanter Förderprogramme
•	 Unterstützung bei Antragstellungen und 

Verwendungsnachweisen
•	 Pflege und Aktualisierung eines Gewerbeverzeichnisses
•	 Mitwirkung an kleineren Digitalisierungsprojekten
•	 Unterstützung bei verschiedenen Projekten der Gemeinde
Diese Kompetenzen bringen Sie idealerweise mit:
•	 Eingeschriebene Studentin oder eingeschriebener Student, 

vorzugsweise mit Bezug zu Verwaltung, Wirtschaft, Politik-, 
Digitalisierungs- oder Sozialwissenschaften

•	 Interesse an Verwaltung, Wirtschaftsförderung und 
Digitalisierung

•	 Freude an Recherche, Organisation und strukturierter Arbeit
•	 Zuverlässigkeit, Eigeninitiative und Teamfähigkeit
•	 Sicherer Umgang mit MS Office und digitalen Tools
Wir bieten folgende Leistungen:
•	 spannende Einblicke in die Arbeit einer Gemeindeverwaltung
•	 flexible Arbeitszeiten (10–20 Std./Woche)
•	 tarifgerechtes Entgelt
•	 die Möglichkeit, eigene Ideen einzubringen
•	 direkte Zusammenarbeit mit Bürgermeister und 

Verwaltungsteam
•	 befristet zunächst für 12 Monate
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
19. Oktober 2025. Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen 
an:

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Straße 1

65329 Hohenstein
oder per E-Mail an: info@hohenstein-hessen.de

Bei offenen Fragen oder Anliegen freut sich Frau Fen-
ja Weimer über Ihre Kontaktaufnahme – telefonisch unter 
06120/2944 oder per E-Mail: Fenja.Weimer@hohenstein-hes-
sen.de
Fragen zum Aufgabengebiet und der Organisationsstruktur 
beantwortet Ihnen die Abteilungsleitung Haupt- und Finanz-
verwaltung: Herr Thorsten Motz, 06120/2943 oder per
E-Mail: Thorsten.Motz@hohenstein-hessen.de.
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren 
zu erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere 
Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 
unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten.
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	■ Brennholzverkauf der Gemeinde Hohenstein
Das Brennholzbestellformular ist ab sofort im Hohensteiner Blättche 
oder online unter www.hohenstein-hessen.de erhältlich.
In Absprache mit dem Forstamt Bad Schwalbach, ist eine Mindest-
abnahme von 5 RM je Baumart maßgebend für die Brennholzbe-
stellung. Die maximale Abgabemenge pro Haushalt ist auf 10 RM 
begrenzt (es können nur RM bestellt werden, das gerückte Brenn-
holz wird entsprechend umgerechnet). Sollten Sie einen höheren 
Bedarf haben, ist es möglich, Nadelholz zusätzlich zu bestellen.
Sofern Sie eine Holzheizung als Alleinheizungsmöglichkeit haben, 
bitten wir um einen Hinweis, damit wir dies berücksichtigen können 
(bis zu 15 Rm).
Ihre Brennholzbestellung können Sie vom ab sofort bis 30. Novem-
ber 2025 bei der Gemeinde Hohenstein, Schwalbacher Str. 1 ein-
reichen, oder uns per Fax 06120/2940 oder E- Mail:
an tatiana.jadatz@hohenstein-hessen.de zukommen lassen.
Aufgrund der hohen Brennholz-Nachfrage der Vorjahre, bitten wir 
um Vorlage Ihrer Feuerstättenbescheinigung, sowie falls noch 
nicht vorliegend eine Bescheinigung über die erfolgreiche Teilnah-
me an einem Motorsägen-Lehrgang am liegenden Holz, falls uns 
diese aus dem Vorjahr nicht vorliegen.
Nach der Loseinteilung durch den Forstbetrieb (frühestens ab Mitte 
Februar 2025) erhält der Kunde eine Rechnung über die bestellte 
Menge und eine Lagekarte. Innerhalb der 14-tägigen Zahlungsfrist 
hat der Kunde die Möglichkeit, das Brennholz in Augenschein zu 
nehmen. Eine Einweisung vor Ort durch die Revierleitung findet 
nicht statt. Von Rückfragen und Sonderwünschen bitten wir abzu-
sehen. Diese können im Ausnahmefall berücksichtigt werden, ver-
zögern aber in der Regel den Bereitstellungszeitpunkt der jeweiligen 
Bestellung.
Nach Eingang des Rechnungsbetrages bei der Gemeindekasse Ho-
henstein und dem Erhalt des Abfuhrscheins kann der Kunde mit der 
Aufarbeitung beginnen.
Die Brennholzpreise für Selbstwerber sind wie folgt.

Selbstwerber in der Fläche 
Maßeinheit Raummeter

Brennholz am Weg 
Maßeinheit Festmeter

Buche u. s. 
Hartlaubholz 30,- € 60,- €
Eiche 25,- € 50,- €
Nadelholz 15,- € 40,- €
Die Brennholz-Aufarbeitung von Schlagabraum ist in der Zeit vom 
16.08. - 31.10.2025 gestattet. Die Aufarbeitungs-Pause ist vom 
01.11. - 15.12.2025. Für die kommende Brennholzsaison beginnt die 
Brennholz-Aufarbeitung von Schlagabraum wieder am 16.12.2025 - 
31.05.2026, Aufarbeitungspause vom 01.06 - 15.08.2026. Dies gilt 
nicht für gerücktes Industrieholz am Weg.
Brennholzebestellung siehe Seite 12

Ihr Ordnungsamt
der Gemeinde Hohenstein

	■ Das Breithardter Senioren Sommerfest 2025
Bei schönem Spätsommerwetter wurde am ersten Wochenende im 
September das Seniorensommerfest in Breithardt gefeiert.
Der Ortsbeirat hat mit Mitteln des Gemeindevorstandes hierzu ein-
geladen, Bürgermeister Patrick Berghüser und Ortsvorsteher An-
dreas Gerloff begrüßen ca. 130 Mitbürgerinnen und Mirtbürger an 
diesem schönen Tag!

Nach dem Essen lud eine Abordnung der Musikfreunde Strinz-Mar-
garethä unter der Leitung von Martina Guckes zum Schunkeln und 
Mitsingen ein.

Bei Kaffee, leckerem Kuchen und netten Gesprächen, ließ man dann 
den Tag ausklingen!
Der Ortsbeirat bedankt sich herzlich bei der Kerbegesellschaft für 
die tolle Bewirtung und den Kuchenbäckerinnen Rosel Schneider 
und Silke Emich für die tollen Kuchen.

	■ Schädlingsbekämpfung/ 
Rattenbekämpfung

In der 40. Kalenderwoche lässt die Gemeinde Hohenstein die 
Firma Diefenbach Bautenschutz & Schädlingsbekämpfung die 
jährliche Rattenbekämpfung in der Kanalisation der Gemeinde 
Hohenstein durchführen. Die Rattenköder werden so ausgelegt, 
dass Kinder und Haustiere nicht mit ihnen in Kontakt kommen 
können.
Sollten Sie verstärkt Rattenbefall im öffentlichen Kanalnetz 
feststellen, bitten wir um Mitteilung unter tatjana.jadatz@hohen-
stein-hessen.de oder Tel. 06120/2920.

Ihr Ordnungsamt

	■ Cafe-Treff-sicher
Das Cafe-Treff-sicher, jeden ersten Mittwoch, ab 15:00 Uhr im 
grünen Raum der Alten Schule in Breithardt!
Kaffee und Kuchen sind mit von der Partie, jetzt fehlen nur noch 
Sie!

	■ Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich am Dienstag, 23. September um 
15:00 Uhr im Alten Rathaus, Mülenbergstraße 1.
Wer Interesse hat, einfach vorbeikommen.
Kontakt: Isolde Schöne, 06124/12781 oder Ilona Ritter, 
06124/12658

mailto:tatjana.jadatz@hohenstein-hessen.de
mailto:tatjana.jadatz@hohenstein-hessen.de
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Die Gemeinde Hohenstein liegt im westlichen 
Taunus zwischen Limburg und Wiesbaden.  

 
 

Für unsere kommunale Kindertagesstätten 
suchen wir  

 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
Erzieher/innen 

oder sonstige nach § 25b HKJGB als gleichwertig 
anerkannte pädagogische Fachkräfte 

 
Wenn Sie: 

 

 ein Gespür für die Kinder, ein Ohr für die Eltern, ein Auge für 
das Team und Sinn für die Qualität der pädagogischen 
Arbeit haben, 

 die Grundsätze und Prinzipien des Hessischen Bildungs- 
und Erziehungsplans bei ihrer Arbeit zugrunde legen, 

 bedarfsorientiert arbeiten, 
 seine/ihre eigenen Fähigkeiten & Fertigkeiten gerne mit 

einbringen und weiterentwickeln, 
 neue Ideen und Ansätze mitbringen, 
 gerne im kollegialen Austausch sind, 

 
dann sind Sie bei uns richtig. 

Wir bieten Ihnen: 

 einen unbefristeten Arbeitsvertrag, 
 Jahressonderzahlung, 
 Leistungsentgelt, 
 betriebliche Altersversorgung, 
 engagierte Kolleginnen und Kollegen, 
 Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten, 
 Job-Rad 

 
Jeder Mitarbeitende hat bei Einstellung in einer unserer 
Einrichtungen dem Träger ein erweitertes Führungszeugnis nach 
§ 72 a SGB III (gemäß § 30 a BZRG) vorzulegen. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein, 
Schwalbacher Str. 1, 
65329 Hohenstein. 
oder per E-Mail an 

ilona.quint@hohenstein-hessen.de 
fenja.weimer@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint, Tel. 06120/2937 und 
Frau Weimer, Tel. 06120/2944. 
 
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere 
Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 
unter www.hohnestein-hessen.de/dsgvo zu beachten. 
 
 

 
 
 
	■ Seniorentreff Hennethal

Der Seniorentreff Hennethal findet am Freitag, 19. September um 
15.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Hennethal statt.

STECKENROTHER 
KERB 2025

ÖFFENTLICHER KERBEGOTTESDIENST IN DER KIRCHE

IM ANSCHLUSS KERBETANZ UND ZELTKERB AM 
SPORTPLATZ MIT DER BAND “DEJA VU”
EINTRITT 8€

S

FREITAG, 26.09. 18:30

KERBEBAUMSTELLEN
PARTY IM ZELT MIT MSP-MUSIC 
EINTRITT FREI 

SAMSTAG, 27.09. 18:30

11:00
KERBEFRÜHSCHOPPEN AM SPORTPLATZ 
MIT HÜPFBURG UND XXL-FUSSBALL-DARTSCHEIBE FÜR 
UNSERE KLEINEN GÄSTE (BEI GUTEM WETTER)

12:00
MITTAGSTISCH MIT SCHNITZEL, BRATWURST, 
CURRYWURST UND POMMES 
IM ANSCHLUSS KAFFEE UND KUCHEN 

14:00 
VORTRAG DES KERBESPRUCHS AM KERBEBAUM
IM ANSCHLUSS PARTY MIT 
DER BAND “THE HIGHSTONES”S”

STECKENROTHER
KERB 2025

SONNTAG, 28.09.
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	■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Bitte den Anzeigen- und Redaktionsschluss in KW40 beachten!
Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 39 26.09.2025 22.09.2025
KW 40 03.10.2025 24.09.2025
KW 41 10.10.2025 01.10.2025
Allgemeine Redaktion und Anzeigen: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

 » Bürgerservice

	■ Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montags, mittwochs und freitags von 07.30 - 11.30 Uhr sowie 
montags von 13.00 - 15.00 Uhr und mittwochs von 15.30 - 18.30 
Uhr finden offene Sprechstunden im Rathaus statt.
Dabei kann es zu Wartezeiten kommen. Dienstags und donners-
tags erfolgt der Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung. 
Termine können telefonisch oder online vereinbart werden. Die 
Online-Terminvergabe findet man auf der Homepage www.ho-
henstein-hessen.de unter dem Menüpunkt „Gemeinde“.

 » Vereine und Verbände
	■ 19. Römerfest und Markt am Limesturm 
bei Taunusstein-Orlen

20 Jahre Welterbe römische Grenze Limes
Die Mitglieder der Römer- und Germanengruppe „Zugmantel Ko-
horte“, die Stadt Taunusstein, der Rheingau-Taunus-Kreis und 
der Naturpark RheinTaunus laden wieder gerne ein zum 19. Tau-
nussteiner Römerfest mit kleinem Handwerkermarkt am 03. 
Oktober von 11:00 bis 17:00 Uhr am und um den Limesturm bei 
Taunusstein-Orlen.

Römische Limessoldaten und freie Germanen haben ihr Lager auf-
geschlagen und präsentieren ihre militärische Ausrüstung und be-
richten vom täglichen Dienst und dem Leben am Limes vor 1.800 
Jahren. Zu sehen sind u.a. Händlerinnen und Händler aus den römi-
schen Provinzen und dem freien Germanien. Antikes Handwerk gibt 
es auch in diesem Jahr zu bestaunen wie z.B. Knochenschnitzen, 
Glasverarbeitung, Nadelbinden, Brettchenweberei und vieles mehr 
gibt es zu sehen; Kinder und Jugendliche sind eingeladen ihr hand-
werkliches Geschick bei den Aktionen unter Beweis zu stellen. Es 
besteht auch wieder die Möglichkeit, dass Kinder sich gewanden 
lassen können und die Zielsicherheit beim Bogenschießen mit his-
torischen römischen Bögen zu trainieren.

	■ Hohensteiner Bus’je
Montag bis Donnerstag:07:30 bis 13:00 Uhr

15:00 bis 20:00 Uhr
Freitag: 07:30 bis 13:00 Uhr

15:00 bis 22:00 Uhr
Samstag: 19:30 bis 00:30 Uhr
In Hohenstein fährt das Busje zu den oben genannten Fahrzeiten 
von Haus zu Haus.
Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins werden von dem 
Hohensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach:
- Kreishaus / Schwimmbad
- Kino
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Helios MVZ
- Kurhaus
- Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
- Nikolaus-August-Otto-Schule
In Bad Schwalbach-Adolfseck
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Aarstraße, Am Hopfengarten
In Taunusstein-Hambach
- Salontheater
In Taunusstein-Hahn:
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße
- Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn:
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach
- Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
- Krautfeld
- Festerbach
- Gesamtschule
- Seniorenresidenz
- Schwimmbad
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro 
unter der Telefonnummer 06120/29-0 entgegengenommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus’je unter der Num-
mer 0151/11655330.
Bis 20:00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 3,90 €   Jugendliche 3,00 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €   Jugendliche 3,60 €
Nach 20:00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €   Jugendliche 3,60 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 5,40 €   Jugendliche 4,60 €
Für Behinderte ist die Nutzung des Busje bei entsprechendem 
Nachweis (Schwerbehindertenausweis in Verbindung mit der 
Wertmarke) kostenlos. Dies gilt nicht für Fahrten von außerhalb 
nach außerhalb (z.B. von Taunusstein nach Bad Schwalbach).
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung Erwachsener fahren ebenfalls 
kostenlos.
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Sabrina Gruszka begrüßte die Breithardter LandFrauen an der 
Start-Tafel, die sich vor der Gemeindehalle befindet und begleitete 
sie auf dem ca. 2,4 km langem Rundweg (die kleine Runde hat 
1,3 km). Sie erzählte wie es von der Idee bis zur Verwirklichung des 
Pfades einen langen Atem brauchte. Dank vieler Unterstützer und 
Sponsoren ist es schließlich gelungen.
Die LandFrauen konnten sich davon überzeugen was für ein schö-
nes Erlebnis es ist, diesen Yoga-Pfad zu gehen und sie kommen 
auf jeden Fall wieder!

	■ SV Hohenstein 1953 e.V.
2. Platz bei der 40. Teilnahme seit 1983
Freude beim SV Hohenstein 1953 e.V. über den 2. 
Platz beim Sportabzeichen Wettbewerb 2024 des 
DOSB - Hessen für Vereine bis 250 Mitglieder.
Der SV Hohenstein nahm seit 1983 zum 40. Mal an 
dem Wettbewerb teil.

Die Auszeichnung wurde anläss-
lich einer Feierstunde im Kloster 
Eberbach von Landrat Sandro 
Zehner und dem Sportkreisvorsit-
zenden Markus Jestaedt an den 
Vorsitzenden Diethard Patzelt 
überreicht.

Übrigens sind bis zum 01. No-
vember 2025 die Trainingszeiten 
für das Deutsche Sportabzeichen 
jeden Freitag von 17:30 bis 19:00 
Uhr.
(Kontakt D. Patzelt,
Tel.: 06120 /4220)

 » Gemeindebücherei

	■ Strinzer Bücherstub‘
Ausleihe ist montags von 14.00 - 19.00 Uhr
Sie möchten gerne Leserin/Leser werden? Bringen Sie einfach Ihr 
Ausweisdokument und 15,00 € mit. Sie erhalten vor Ort einen Lese-
ausweis und können sofort Medien mitnehmen. Dasselbe gilt auch 
für die Onleihe. Als Mitglied der Bücherstub’ erhalten Sie die Zu-
gangsdaten vor Ort kostenlos. Einfach die App herunterladen und 
los geht es!
Unseren Flohmarktschrank aktualisieren wir ständig. Hier können 
Sie auch, ohne Mitglied zu sein, Bücher, Filme oder Hörbücher für 
kleines Geld kaufen. Außerdem nehmen wir auch sehr gerne Buch- 
und Geldspenden entgegen. Die Buchspenden sollten allerdings 
bitte nicht älter als 2 Jahre sein. Ab 25,00 € Geldspende, stellt Ihnen 
die Gemeinde Hohenstein eine Spendenquittung aus.
Die Leihfrist beträgt max. 4 Wochen ohne Verlängerung, für neue 
Medien 2 Wochen. Verlängerungen darüber hinaus, werden mit einer 

Auch in diesem Jahr wird wieder 
bestens für das leibliche Wohl 
unserer Gäste durch die Mitglie-
der der Taunussteiner Theater-
gruppe „Wundertüte“ gesorgt 
sein. Der Eintritt zum Römer-
fest ist frei! Kostenfreie Park-
möglichkeiten sind auf dem Na-
turpark-Parkplatz „Zugmantel“ 
vorhanden; dieser liegt direkt an 
der B 417, der Hühnerstraße, ge-
genüber der Waffelfabrik bei 
Taunusstein-Orlen.
Mehr Informationen zum Römer-
fest: zugmantel-cohorte.de oder 
Tel.: 06120/6472

TuS Breithardt 1904 e.V.
1. Tischtennis-Mannschaft - So sehen 
Sieger aus!
Nachdem die 1. Tischtennis-Mannschaft des TuS 
Breithardt in der Bezirksklasse in der vergangenen 

Saison die Meisterschaft geholt hat, wurde nun noch einmal aus-
giebig dieses freudige Ereignis gefeiert. 
Die Spieler Sebastian Petri, Jörg Petri, Philipp Bodenheimer und 
Olaf Westbomke (von links) errangen mit 38:2 Punkten souverän 
den Gruppensieg und starten somit in der kommenden Saison wie-
der in der Bezirksliga.

In der Einzelwertung errang Philipp Bodenheimer mit 35:3 Spielen 
den 1. Platz. Sebastian Petri erreichte mit 27:7 Spielen Platz 3.
Auch die Doppelwertung ging mit 15:1 Spielen an Bodenheimer/S. 
Petri. Das Doppel J. Petri/ Westbomke wurde Dritter.
Infos zu Trainingsangeboten und Ansprechpartnern gibt es unter:
www.tus-breithardt.de

	■ LandFrauen Breithardt
Die Breithardter LandFrauen auf dem 
YOGA-Pfad in Burg-Hohenstein
Seit September 2024 hat die Gemeinde in 
Burg-Hohenstein Oberdorf einen Familien-
Yoga-Pfad. Ein kostenloses Angebot für die 

ganze Familie und zu jeder Jahreszeit begehbar.
Dieser Pfad lädt Jung und Alt zu gemeinsamen Aktivitäten im Frei-
en ein. 
Dank der liebevoll gestalteten Tafeln an jeder einzelnen der 14 Sta-
tionen, kann man die verschiedenen Achtsamkeits- und Yoga 
Übungen ausführen. Wenn man sich auf diese Übungen einlässt 
kann man, in Kombination mit dem Kraftort NATUR, innere Ruhe, 
Stabilität und Gelassenheit finden.
Auf dem Weg genießen sollte man auch die großartige Fernsicht, mit 
fantastischem Blick auf die Burg Hohenstein und die Taunuswälder. 
Es wird dem Auge und der Seele guttun.

http://www.zugmantel-cohorte.de
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	■ Katholische Pfarrei 
Heilige Familie Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370
Mail: pfarrei@heiligefamilie.net
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 21.09.
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 28.09.
11:00 Uhr Heilige Messe in der Kapelle Herz Jesu Burg 
Hohenstein

Messdiener Schnuppernachmittag
Du wolltest schon immer mal wissen, was „Dienen“ im Gottesdienst 
eigentlich bedeutet? Dann lädt die katholische Pfarrei Heilige Fami-
lie Untertaunus herzlich ein. Am 21. September von 15:00 bis 18:00 
Uhr können alle Kinder und Jugendlichen unverbindlich erfahren, 
welche Aufgaben als Messdiener:in anfallen und wie alles funktio-
niert. Es werden Waffeln gebacken und ein toller und entspannter 
Nachmittag verbracht. Das Ganze findet am Kirchort Herz Jesu 
Schlangenbad Rheingauer Str. 19 statt. Um Anmeldung wird gebe-
ten über das zentrale Pfarrbüro 06124/72370 oder per Mail über 
k.kaulich@heiligefamilie.net.

Taizé – eine Woche, die bewegt! Fahrt nach Frankreich im 
Oktober
Vom 5. bis 12. Oktober 2025 bietet die Pfarrei Heilige Familie Un-
tertaunus gemeinsam mit der Pfarrei St. Franziskus Frankfurt und 
weiteren Gemeinden eine Fahrt nach Taizé in Frankreich an. Ju-
gendliche und junge Erwachsene zwischen 15 und 26 Jahren sind 
eingeladen, eine besondere Woche voller Gemeinschaft, Stille, Ge-
sang und Begegnung zu erleben.
Taizé ist ein Ort, an dem einfaches Leben, spirituelle Impulse und 
tiefgehende Gespräche im Mittelpunkt stehen. Die Teilnehmenden 
erwartet eine intensive Zeit mit viel Raum zum Nachdenken, Beten 
und Spaßhaben.
Die Teilnahme kostet 195,00 Euro. Die Anmeldung erfolgt zunächst 
vorläufig, die Plätze werden gerecht zwischen den beteiligten Pfar-

Versäumnisgebühr belegt. So werden lange Wartezeiten vermieden. 
Sie können Ihre Medien gerne telefonisch unter Tel. 0151/57992591 
verlängern.
Die Nachrichten werden regelmäßig abgefragt, auch wenn die Bü-
cherstub’ geschlossen hat. Nutzen Sie diesen Service um Überzie-
hungsgebühren zu vermeiden!

 » Kirchliche Nachrichten

ERNTEDANKGABEN  

2025 
Liebe Burg-Hohensteiner*innen, 

es ist eine gute Burg-Hohensteiner Tradition „Danke“ zu sagen für alles 
Gute, was uns geschenkt wurde. 

Dieses Jahr wird in Burg-Hohenstein das Erntedankfest am 
28.September um 10:00 Uhr in der ev. Gustav-Adolf-Kirche mit 
Vorstellung der Konfis aus der neuen Konfigruppe gefeiert. 

Die Konfirmand*innen sammeln dafür wieder die Erntegaben, die nach 
dem Gottesdienst an die Tafel weitergegeben werden. Erzeugnisse aus 
Ihrem Garten sind uns ebenso willkommen wie auch Konserven aller Art. 

Wenn Sie uns mit Ihren Gaben unterstützen möchten, bitten wir Sie, 
diese am Freitag, dem 26.September ab 16:00 Uhr bereitzuhalten 
oder - falls Sie nicht zu Hause sind - gut sichtbar vor Ihre Tür zu stellen. 

Vielen lieben Dank!

KV Willkommensgemeinde Hohenstein

mailto:k.kaulich@heiligefamilie.net
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Hinweise:
Das Gemeindebüro ist am Freitag, den 26.09. vormittags von 08:00 
- 10:00 Uhr besetzt!
Pfarrerin Petra Dobrzinski ist bis einschl. 21.09. nicht im Dienst.
Die Vertretung für Beerdigungen und in der Seelsorge übernimmt 
Pfarrerin Agnes Schmidt-Köber,
Mail: agnes.schmidt-koeber@ekhn.de, Tel.: 0171/1086057
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel.: 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
Bürozeiten
Dienstag: 08:00 - 10:00 Uhr
Donnerstag: 10:30 - 12:30 Uhr
Freitag: 16:00 - 18:00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

	■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 21.09.
11:15 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Niederlibbach mit 

Prädikantin Petra Szameit
Sonntag, 28.09.
9:30 Uhr Ernte-Dank-Gottesdienst in der Kirche in Nieder-

libbach mit Pfarrerin Agnes Schmidt-Köber
11:15 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Strinz-Margarethä 

mit Pfarrerin Petra Dobrzinski

Der Konfirmanden-Unterricht findet am Dienstag, 23. September 
um 16.45 Uhr im Gemeindehaus in Panrod statt.

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro, Scheidertalstraße 28, 65329 Ho-
henstein, erreichen Sie zu den Bürozeiten montags von 15.00 
– 17.00 Uhr und donnerstags von 9.00 – 11.00 Uhr unter der Te-
lefonnummer 06128 /1364 oder per E-Mail: kirchengemeinde.strinz-
margarethae@ekhn.de
Pfarrerin Petra Dobrzinski ist bis einschließlich 21. September nicht 
im Dienst.
Die Vertretung für Beerdigungen in Strinz-Margarethä und Seelsorge 
übernimmt Pfarrerin Agnes Schmidt-Köber, Tel.: 06120/ 90 05 24, 
E-Mail: agnes.schmidt-koeber@ekhn.de
Ab 22. September erreichen Sie in pfarramtlichen und seelsorgli-
chen Angelegenheiten Pfarrerin Petra Dobrzinski, Hauptstraße 56, 
65326 Aarbergen-Michelbach unter der Tel. Nr.
06120 /4 09 79 73, E-Mail: Petra.Dobrzinski@ekhn.de
Für Beerdigungen in Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach ist 
Pfarrerin Manuela König, Tel. Nr. 06126/3121,
E-Mail: manuela.koenig@ekhn.de zuständig.

	■ Evangelische Kirchengemeinde  
Panrod und Hennethal

Sonntag, 21. September
09:30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Petra Szameit in 

Hennethal
Sonntag, 28. September
09:30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski in 

Panrod

Pfarrerin Petra Dobrzinski ist bis einschl. 21.09.2025 nicht im 
Dienst. Die Vertretung für Beerdigungen und in der Seelsorge über-
nimmt Pfarrerin Agnes Schmidt-Köber,
Mail: agnes.schmidt-koeber@ekhn.de, Tel.: 0171/1086057.
Am Montag, den 22. September findet um 19:30 Uhr die Kirchen-
vorstandssitzung im Gemeindehaus in Panrod statt.
Am Dienstag, den 23. September findet der Konfirmandenunter-
richt im Gemeindehaus in Panrod statt.
Evangelische Kirchengemeinde Panrod und Hennethal
Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Panrod
Tel. 06120/9189572
kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

reien verteilt. Weitere Informationen und der Anmeldelink sind bald 
auf der Homepage verfügbar.
Bei Fragen steht Pastoralreferent Tobias Schirmer gerne zur Ver-
fügung (t.schirmer@heiligefamilie.net,
Tel. 0176/64009270).
Taizé ist ein Erlebnis, das bewegt!

	■ Evangelische Willkommensgemeinde  
Hohenstein

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. 
Kommen Sie gerne mit Wünschen und Anregungen auf uns zu.

Unsere nächsten Termine:
27.09.
18:30 Uhr Steckenroth Kerbe-Gottesdienst
28.09.
10:00 Uhr Burg-Hohenstein Erntedank-Gottesdienst mit Vor-

stellung der neuen Konfi-Gruppe
04.10.
15:00 Uhr Burg-Hohenstein Geburtstagsfeier*
05.10.
15:00 Uhr Lindenhof Erntedank für Groß und Klein

*Happy Birthday: Wir laden ganz herzlich Alle evangelischen Ge-
burtstagskinder ein, die von Juli bis September Geburtstag haben, 
mit uns zu feiern. Bringt gerne auch eine Begleitung mit und sagt 
Bescheid, falls Ihr einen Fahrservice benötigt. Anmeldung bitte bei 
Pfarrerin Jessica Hamm oder Kirchenvorstandsvorsitzende Simone 
Rößler.
Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich daher 
immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich einge-
laden, egal in welchem Ort diese stattfinden.
Informationen rund um unsere Veranstaltungen und das Gemeinde-
leben finden Sie auf unserer Homepage:
https://kirchengemeinde-hohenstein.ekhn.de
Das Gemeindebüro ist vom 18.09. bis zum 06.10. nicht besetzt. 
Nicht dringende Angelegenheiten können Sie trotzdem gerne per 
Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) senden. 
Pfarrerin Jessica Hamm erreichen Sie per Mail
(jessica.hamm@ekhn.de) und telefonisch (0173/ 1832614).

	■ Evangelische Kirchengemeinde  
Holzhausen über Aar

Gottesdienste:
Sonntag, 21.09.
10:45 Uhr Gottesdienst in Holzhausen, anschließend Kirch-

kaffee mit Prädikantin Sonja Herden
Donnerstag, 25.09.
16:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im DRK-Seniorenzen-

trum Michelbach
Freitag, 26.09.
18:00 Uhr Friedensgebet in Holzhausen
Sonntag, 28.09.
18:00 Uhr Abendgottesdienst in Michelbach, anschließend 

Kirchabendkaffee mit Pfarrerin Petra Dobrzinski

Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.

Termin Konfirmandenunterricht:
Dienstag, 23.09.
16:45 Uhr im Gemeindehaus Panrod
Termine im Gruppenraum der ev. Kirche Michelbach:
Mittwoch, 24.09.
14:30 Uhr Frauenkreis
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes im Gruppenraum der Ev. Kirche. Telefo-
nische Terminvereinbarung unter Telefonnummer: 0160-92715984.

mailto:agnes.schmidt-koeber@ekhn.de
mailto:petra.dobrzinski@ekhn.de
mailto:kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de
mailto:kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de
mailto:kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de
mailto:agnes.schmidt-koeber@ekhn.de
mailto:Petra.Dobrzinski@ekhn.de
mailto:manuela.koenig@ekhn.de
mailto:agnes.schmidt-koeber@ekhn.de
http://kirchengemeinde.panrod/
mailto:hennethal@ekhn.de
https://kirchengemeinde-hohenstein.ekhn.de
mailto:jessica.hamm@ekhn.de
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Der diesjährige Schulwettbewerb des Rheingau-Taunus-Kreises 
steht unter dem Motto „Miteinander macht Schule“. Alle Schülerin-
nen und Schüler sind ab sofort aufgerufen, ihre Ideen und Projekte 
für ein respektvolles und starkes Miteinander einzubringen. Ziel ist 
es, das Wir-Gefühl an den Schulen zu fördern und den fairen Um-
gang untereinander zu stärken.
Welche Bedingungen braucht es, damit das Zusammenleben in der 
Schule gelingt? Wie können neue Mitschülerinnen und Mitschüler 
oder Kinder und Jugendliche mit Schwierigkeiten im Schul- oder 
Sozialalltag besser integriert werden? Welche Beispiele für gutes 
Miteinander gibt es bereits? Mit diesen Fragen lädt der Wettbewerb 
dazu ein, kreative Antworten und Vorschläge einzubringen.
Attraktive Preise für die besten Ideen
Der erste Platz ist mit 1.000 Euro dotiert, der zweite mit 500 Euro 
und der dritte mit 250 Euro. Die Preisgelder sind für Projekte an 
den jeweiligen Schulen vorgesehen, die von den Gewinnerinnen und 
Gewinnern selbst bestimmt werden. Über die Siegerbeiträge ent-
scheidet ein Voting unter den Schülerinnen und Schülern.
Preisverleihung
Die besten Beiträge werden am Montag, 8. Dezember 2025, von 16 
bis 19 Uhr, in der Aula des Gymnasiums in Taunusstein-Bleidenstadt 
von Landrat Sandro Zehner ausgezeichnet.
Teilnahmebedingungen
Mitmachen können alle Schülerinnen und Schüler im Rheingau-
Taunus-Kreis. Neben ganzen Klassen sind auch Kleingruppen ab 
zwei Personen zugelassen. Die Beiträge müssen digital eingereicht 
werden und dürfen maximal drei Minuten lang sein. Erlaubt sind alle 
kreativen Formate - ob Videoclips, Plakate, Texte, Theater oder Mu-
sikbeiträge. Wichtig ist die Angabe von Klasse und Alter. Einsende-
schluss ist Montag, 3. November! Die Beiträge sind per E-Mail an 
schulwettbewerb@rheingau-taunus.de zu senden.

	■ Helfer auf vier Pfoten
Naspa-Stiftung fördert Rettungshundestaffel im RTK 
mit 650 Euro
•	 Naspa-Stiftung unterstützt die Rettungshundestaffel Rheingau-

Taunus mit 650,00 Euro
•	 Gefördert werden die Anschaffung einer Erste-Hilfe-Grundaus-

stattung sowie die Ausbildung der Hundeführer
•	 Wichtiger Beitrag zur Notfallvorsorge und zum Bevölkerungs-

schutz im Rheingau-Taunus-Kreis
Ob in dichten Wäldern, unwegsamem Gelände oder im Wohngebiet 
- wenn Menschen vermisst werden, sind die Rettungshundestaffeln 
des Bundesverbandes Rettungshunde (BRH) zur Stelle. Als Teil die-
ses Verbandes ist die BRH-Rettungshundestaffel Rheingau-Taunus 
mit 21 engagierten Hunde-Mensch-Teams im Einsatz. Durch inten-
sive Ausbildung und regelmäßiges Training sind sie unverzichtbare 
und ehrenamtliche Helfer, die jederzeit bereit sind, Leben zu retten. 
Die Förderung der Staffel-Arbeit mit 650,00 Euro durch die Naspa-
Stiftung ist damit ein wichtiger Beitrag zur Notfallvorsorge und zum 
Bevölkerungsschutz.
Landrat Sandro Zehner und Bürgermeister Volker Diefenbach be-
gleiteten die Fördermittelübergabe und betonten den Wert des eh-
renamtlichen Engagements: „Die Arbeit der Rettungshundestaffel 
ist für unsere Region unverzichtbar. Mit ihrer Ausbildung und Ein-
satzbereitschaft leisten die Teams einen direkten Beitrag zur Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger.“
Die BRH-Rettungshundestaffel Rheingau-Taunus
Die Arbeit der Staffel wird ausschließlich über Spenden finanziert; 
die Einsätze sind für die Anforderer stets kostenfrei. „Wir sind sehr 
dankbar für jede Unterstützung, die unsere lebensrettende Arbeit 
sichert“, so Björn Lutze, erster Vorsitzender und Gruppenführer der 
Rettungshundestaffel Rheingau-Taunus. Dank der jüngsten Unter-
stützung der Naspa-Stiftung sowie der Gemeinde Heidenrod kön-
nen eine notwendige Erste-Hilfe-Ausstattung beschafft und die 
Ausbildungen nach der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung 
(DGUV) umgesetzt werden. Ein Mitglied der Staffel absolviert aktuell 
die Ausbildung zum zertifizierten Erste-Hilfe-Ausbilder. Erste interne 
Kurse sind für Ende 2025 oder Anfang 2026 geplant. Perspektivisch 
sollen diese Kurse auch Bürgerinnen und Bürgern im Rheingau-Tau-
nus-Kreis zugutekommen.
Fakten über die Teams (ein Mensch/ein Hund) der 
Rettungshundestaffel:
126 Füße und Pfoten: 84 Hundepfoten sind auf unwegsamem Ge-
lände trittsicherer und deutlich schneller als menschliche Füße.
84 Ohren: Hunde hören Geräusche aus vierfacher Entfernung und 
in Frequenzen, die für den Menschen unerreichbar sind.
42 Nasen: Die Hundenase ist bis zu 100.000-mal sensibler als die 
menschliche und kann kleinste Geruchspartikel aufspüren - ein ent-
scheidender Vorteil bei der Rettung vermisster Menschen.

 » Aus unseren  
Nachbarkommunen

  

	■ Freibad Bad Schwalbach beendet Saison 
2025

Letzter Badetag war am 14.09.
Auch in 2025 stach das Freibad im Heimbachtal wieder mit zahl-
reichen Events heraus. „Es war eine gut besuchte Saison mit unver-
gesslichen Momenten“, betont Schwimmmeister Richard van Rijn 
zufrieden.
„Ein besonderer Dank gilt den ehrenamtlichen Helfern, die mit ihrem 
Engagement und ihrer Unterstützung maßgeblich zum Erfolg bei-
getragen haben“, fügt er dem Resümee hinzu.
Das Ende der Schwimmsaison heißt aber nicht, dass die Türen des 
Freibades für den Rest des Jahres geschlossen bleiben, denn am 
22.11. findet ab 10:00 Uhr die jährliche Laubsammel-Aktion bei 
Würstchen und Glühwein statt. Auch das beliebte Adventsglühen 
geht am 13. und 14.12. in eine weitere Runde und verkürzt so die 
Wartezeit auf die Saison 2026.

   » Sozial-  
und Pflegedienste

	■ Diakoniestation Krankenpflegestation  
Aarbergen-Hohenstein, Holzhausen über Aar

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein 
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen ger-
ne mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und so 
selbständig wie möglich genießen können. Zusätzlich unterstützen 
wir pflegende Angehörige mit qualifizierten Beratungs- und Schu-
lungsangeboten und bieten vielfältige Entlastungsmöglichkeiten.
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Holzhausen über Aar, Strinzer Weg 1a, ist montags bis 
freitags von 08.00 - 13.00 Uhr besetzt.
Telefon: 06120/3656, Fax: 06120/6451
E-Mail: Krankenpflegestation.Aarbergen@ekhn.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

 » Rheingau-Taunus-Kreis

	■ Miteinander macht Schule
Rheingau-Taunus-Kreis startet Schulwettbewerb 2025
•	 Jährlicher Schulwettbewerb steht in diesem Jahr unter dem The-

ma Fairness
•	 Schülerinnen und Schüler aller Schulformen sind ab sofort auf-

gerufen, ihre Ideen einzureichen
•	 Für die besten Ideen winken attraktive Preise

mailto:schulwettbewerb@rheingau-taunus.de
mailto:Krankenpflegestation.Aarbergen@ekhn.de
http://www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de
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•	 Ideen zum Spezialpreis „Kunst am Bau“ können bis 31. Oktober 
2025 eingereicht werden

Der Kulturfonds Rheingau-Taunus e.V. lobt im Rahmen des Kultur-
preises 2025 einen besonderen Ideenwettbewerb in der Sparte „Bil-
dende Kunst“ aus: Gesucht wird ein künstlerischer Entwurf für ein 
neues Eingangsobjekt am Kreishaus in Bad Schwalbach. Ziel ist es, 
den traditionellen „RTK-Löwen“ zeitgemäß und kreativ neu zu inter-
pretieren und damit ein identitätsstiftendes Zeichen für Besucherin-
nen und Besucher zu schaffen.
Der Spezialpreis „Kunst am Bau“ ist mit einem Preisgeld in Höhe 
von 3.000 Euro dotiert. Darüber hinaus ist die Realisierung des prä-
mierten Entwurfs vorgesehen, sofern die Umsetzungskosten 5.000 
Euro nicht übersteigen.
Kunstschaffende mit einschlägiger Erfahrung sind eingeladen, Vor-
schläge einzureichen, die den RTK-Löwen in eine eigenständige 
künstlerische Sprache überführen und dabei eine Brücke zwischen 
Tradition, Moderne und regionaler Identität schlagen. Das neue 
Kunstobjekt soll vor dem Eingangsbereich des Kreishauses platziert 
werden und neben seiner gestalterischen Qualität auch einladend, 
haptisch erfahrbar und barrierefrei zugänglich sein.
Eckdaten des Wettbewerbs:
•	 Einreichungsstart: 15. September
•	 Abgabeschluss: 31. Oktober, 12:00 Uhr
•	 Juryentscheidung: voraussichtlich im November 2026
•	 Preisgeld: 3.000 Euro
Weitere Informationen zu konkreten Anforderungen, technischen 
Rahmenbedingungen und Teilnahmebedingungen finden Inter-
essierte in den offiziellen Richtlinien zum Wettbewerb, die auf der 
Homepage des Rheingau-Taunus-Kreises erhältlich sind:
Richtlinien zum Spezialpreis „Kunst am Bau“ 2025:
ww.rheingau-taunus.de/kulturpreis_2025/
Ansprechpartner für weitere Informationen ist Marcus Lackmann, 
Kulturförderung Rheingau-Taunus-Kreis,
E-Mail: kultur@rheingau-taunus.de, Telefon: 06124/510-562

	■ Zukunft Dorfmitte 2025
Förderung für 47 Projekte im Rheingau-Taunus-Kreis 
übergeben
•	 Wettbewerb zur Stärkung der Ortskerne und generationsübergrei-

fender Begegnungen findet zum 16. Mal statt
•	 Gefördert werden öffentlich zugängliche Maßnahmen, die das 

Miteinander stärken und die Ortskerne beleben
•	 Von 50 eigereichten Projekten erhalten 47 Maßnahmen eine 

Förderung
Im Rheingau-Taunus-Kreis haben 47 von 50 eingereichten Projekten 
beim Wettbewerb „Zukunft Dorfmitte 2025“ eine Förderung erhal-
ten. Die Bescheidübergabe fand im Gemeindezentrum Hohenstein-
Breithardt statt, wo der Erste Beigeordnete der Gemeinde Hohen-
stein, Michael Barber die Teilnehmerinnen und Teilnehmer begrüßte. 
Ziel des Wettbewerbs ist es, das Miteinander in den Dörfern zu stär-
ken, Treffpunkte zu schaffen und das kulturelle Leben in den Orts-
kernen zu beleben. Der Wettbewerb geht bereits in sein 16. Jahr und 
zeigt erneut, wie engagierte Bürgerinnen und Bürger ihre Dorfmitten 
aktiv gestalten.

Zu den Projekten, die in diesem Jahr gefördert werden, gehört bei-
spielsweise das „Alte Rathaus“ in Hohenstein-Breithardt. In dem 
lange leerstehenden Gebäude soll ein Treffpunkt für alle Genera-
tionen entstehen. Aktuelle kulturelle Angebote wie Lesungen und 
Musikveranstaltungen können Jugendliche, Senioren, Familien und 
Menschen mit Migrationshintergrund aktiv mitgestalten.
In Heidenrod entsteht seit 2021 im Ortsteil Wisper ein naturnaher 
Spiel- und Treffpunkt, der seitdem mit neuen Ideen weiterentwickelt 
wird: Kinder aller Altersgruppen können Erdhügel, Matschküche, 
Kletterwand, Slaglinie und Feuerstelle nutzen, ergänzt durch Son-
nensegel, Sitzgruppen und Abdeckungen für den Sandkasten.
In Lorch-Espenschied plant der Ortsbeirat einen Pavillon mit einer 
Sitzgruppe am Spielplatz. Damit entsteht ein Treffpunkt für alle Ge-

	■ Tag der erneuerbaren Energien 2025
EAW und RTK veranstalten gemeinsam Infotag mit 
dem Schwerpunkt Solarenergie
•	 Führungen durch Solarpark Taunusstein-Orlen bieten Einblicke in 

Technik, Stromproduktion und ökologische Aspekte
•	 Kostenfreie Beratung der Bürgerinnen und Bürger zu PV-

Anlagen, Balkonkraftwerken, Wallboxen und passenden 
Fördermöglichkeiten

•	 Veranstaltungsort am 27. September ist der Wertstoffhof in Orlen
Wie funktioniert ein Solarpark? Lohnt sich eine eigene PV-Anlage für 
das Zuhause? Und: Was bringt ein Balkonkraftwerk? Antworten auf 
diese und viele weitere Fragen sowie Beratung rund um die Themen 
Nachhaltigkeit und Solarenergie gibt es am
•	 Samstag, 27. September 11 bis 14 Uhr
•	 Wertstoffhof in Taunusstein-Orlen [Auf dem Wachköppel, 

Hühnerstraße (B 417)]
•	 beim Tag der erneuerbaren Energien 2025
Der Rheingau-Taunus-Kreis lädt gemeinsam mit dem EAW und dem 
Kompetenzzentrum Erneuerbare Energien e.V. (kee) zu einem ab-
wechslungsreichen Informationstag ein. Es werden nicht nur die 
wichtigsten Infos zur Solarenergie angeboten, sondern es gibt auch 
die Chance, ein Balkonkraftwerk zu gewinnen. Verlost wird dies von 
der Bürger Energie Hohenstein.
Beratung und Informationen direkt vor Ort
Für persönliche Beratung zum Thema „erneuerbare Energien“ ste-
hen an zahlreichen Infoständen Expertinnen und Experten bereit:
•	 die Bürger Energie Hohenstein informiert über Balkonkraftwerke 

mit Speichermöglichkeit
•	 die pro regionale Energie eG gibt zu Beteiligungsmöglichkeiten an 

Solarparks Auskunft
•	 regionale Solarfirmen aus Rüdesheim, Walluf, Bad Schwalbach 

und Idstein beraten zu Photovoltaik, Smart Home oder Wallboxen
•	 Die Landes-Energie-Agentur LEA stellt das Solarkataster vor, hier 

können sich Besucherinnen und Besucher beispielsweise berechnen 
lassen, wie kräftig die Sonne auf das Dach des Carports scheint und 
ob sich der geplante Standort für die Nutzung von Solarenergie eignet

•	 Informationen zum Stand des Ausbaus erneuerbarer Energien im 
Rheingau-Taunus-Kreis bieten die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des RTK

Der Wertstoffhof in Orlen nutzt bereits seit 2009 Solarenergie. Der 
Infotag bietet die Chance, die aus 8.240 Hochleistungs-Dünnschicht-
modulen bestehende Anlage zu erkunden. Die Führungen dauern ca. 
30 Minuten und werden um 12:00, 13:00 und 14:00 Uhr starten. Wer 
mitkommt, erfährt nicht nur spannende technische Details, sondern 
erlebt die Anlage auch als gelungenes Beispiel für die umweltfreundli-
che Nachnutzung einer ehemaligen Deponie - inklusive Bienenhaltung 
vor Ort. Auch Kinder kommen beim Tag der Erneuerbaren Energien 
auf ihre Kosten: An einer Spielstation mit Druckluftautos können sie 
selbst ausprobieren, wie spannend das Thema erneuerbare Energien 
sein kann. So wird die Energiewende auch für die Kleinsten greifbar.
Angebote des auf einen Blick
•	 Solarpark hautnah erleben 

Führungen um 12, 13 und 14 Uhr durch die große Photovoltaikan-
lage auf der ehemaligen Deponie, Dauer: ca. 30 Minuten. Span-
nende Einblicke in Technik, Stromproduktion, CO₂-Einsparung;

•	 Infostände & Beratung 
Fachleute von Energiegenossenschaften, Netzbetreibern, Solar-
firmen und Beratungsstellen beantworten konkrete Fragen zur 
Nutzung der erneuerbaren Energien vor allem im privaten Bereich, 
zu Förderungen und rechtlichen Rahmenbedingungen. Aussteller: 
RTK, EAW, kee, LEA, pro regionale Energie eG, Bürger Energie 
Hohenstein, ESWE, Süwag/SYNA sowie regionale Solarfirmen 
wie Sunbird-Solar, Solarzentrum Rheingau, Rader-Solar und Sa-
nitär & Heizungsdrache. Spielestation für Kinder;

Weiterführende Links:
https://www.lea-hessen.de/
https://www.buerger-energie-hohenstein.de/
https://www.kee-rtk.de/
https://www.eaw-rheingau-taunus.de/standorte/wertstoffhoefe/
wertstoffhof-taunusstein-orlen-5

	■ Kulturpreis 2025
Ideenwettbewerb für neues Kunstobjekt am Kreis-
haus Bad Schwalbach gestartet
•	 Tradition trifft Kreativität - Der RTK-Löwe soll als Kunst-Objekt vor 

dem Kreishaus in Bad Schwalbach neu interpretiert werden
•	 Kulturfonds Rheingau-Taunus e.V. lobt ein Preisgeld in Höhe von 

3.000 Euro aus

http://www.rheingau-taunus.de/kulturpreis_2025/
mailto:kultur@rheingau-taunus.de
https://www.lea-hessen.de/
https://www.buerger-energie-hohenstein.de/
https://www.kee-rtk.de/
https://www.eaw-rheingau-taunus.de/standorte/wertstoffhoefe/wertstoffhof-taunusstein-orlen-5
https://www.eaw-rheingau-taunus.de/standorte/wertstoffhoefe/wertstoffhof-taunusstein-orlen-5
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ges politisches Signal, den Wettbewerb Zukunft Dorfmitte trotz an-
gespannter Haushaltslage fortführen zu dürfen. An den Stellen, an 
denen es um bürgerschaftliches Engagement und den Zusammen-
halt unserer Gemeinden geht, darf nicht gespart werden.“
Thomas Zarda, Dezernent für Demografieangelegenheiten beim 
Rheingau-Taunus-Kreis, ergänzte: „Unsere Ortsmitten sind mehr 
als geografische Zentren - sie sind emotionale Treffpunkte, Räume 
der Begegnung und Orte gelebter Gemeinschaft. Wenn Bürgerinnen 
und Bürger mit eigenen Ideen anpacken, entsteht ein besonderer 
Zusammenhalt, der unseren ländlichen Raum prägt und stärkt. Mit 
dem Wettbewerb wollen wir dieses Engagement sichtbar machen 
und fördern.“ Der Wettbewerb „Zukunft Dorfmitte“ findet jährlich 
statt. Gefördert werden öffentlich zugängliche Maßnahmen, die das 
Miteinander stärken und die Ortskerne beleben. Beispiele sind Dorf-
plätze, die über Jahre mit Ideen entwickelt werden, gemeinschaft-
lich nutzbare Einrichtungen wie Tauschhütten oder Sitzgruppen so-
wie kreative Zwischennutzungen leerstehender Gebäude.

nerationen, zum Spielen und Austauschen. Espenschied freut sich 
über den Zuzug von Familien mit Kindern und erweitert mit diesem 
Projekt ein Angebot für den Ort. In Niedernhausen-Engenhahn soll 
in der Dorfmitte ein Holzpavillon inklusive Pflanzgabionenwand und 
Möblierung eingerichtet werden, der Schutz vor Sonne und Regen 
bieten sowie Treffpunkt für Kinder, Eltern und Besucher werden soll 
und gleichzeitig als Verkaufsstand bei Dorffesten genutzt werden 
kann.
Engagement, das sichtbar macht, was Dorfgemeinschaften 
leisten
Landrat Sandro Zehner betonte bei der Fördermittelübergabe: „Ge-
rade in einem Flächenlandkreis wie dem Rheingau-Taunus-Kreis 
sind gut funktionierende Dorfzentren und Treffpunkte von zentraler 
Bedeutung für die Infrastruktur und das Zusammenleben vor Ort. 
Das Engagement der Bürgerinnen und Bürger ist unverzichtbar, um 
unsere Dörfer lebendig zu halten, Begegnungsorte zu schaffen und 
das Miteinander zu stärken. Deshalb ist es für uns auch ein wichti-
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Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

* 03.11.2008                      
† 13.08.2025

Die Welt war dir nicht genug.       
Jetzt kurvst du durch den Himmel.

Nadine und Daniel                    
im Namen der Familie               

Das unfassbare zu ertragen ist sehr schwer, aber in dieser Zeit nicht allein zu sein 
und so viel liebevolle Anteilnahme zu erfahren gibt uns Kraft.

Wir sind dankbar für jede Form der Unterstützung, jedes gesprochene oder 
geschriebene Wort, jede stille Umarmung, für die vielen Zeichen der Liebe und 
Verbundenheit und für alle, die gemeinsam mit uns Abschied genommen haben.

Hohenstein-Holzhausen, im September 2025
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Brennholzbestellung in der Gemeinde Hohenstein für die  

Saison 2025/2026 / Abgabefrist 30.11.2025 

Gemeinde Hohenstein 
Schwalbacher Straße 1 
65329 Hohenstein 

Fax: (06120) 2940 
tatjana.jadatz@hohenstein-
hessen.de 
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Einbruchschutz mit Weitblick
Ein Einbruch kann jeden tref-
fen. Hilflos ausgeliefert ist man 
dieser Bedrohung aber nicht, 
denn konsequente Sicherungs-
maßnahmen schützen laut Kri-
minalpolizei.
Der Bauherren-Schutzbund e. V. 
(BSB) etwa empfiehlt privaten 
Bauherren, sich möglichst früh-
zeitig zu sicherheitsrelevanten 
Aspekten beraten zu lassen. 
„Eine gute Haussicherung be-
ginnt bereits bei der Planung ei-
nes Neubaus, eines Hauskaufs 

oder einer umfangreicheren Mo-
dernisierung“, sagt BSB-Pres-
sesprecher Erik Stange.
Zu baulichen Schwachstellen 
und geeigneten Schutzmaßnah-
men empfiehlt er, unabhängige 
Beratungsangebote für Haus- 
und Wohnungseigentümer ein-
zuholen.
Unter www.bsb-ev.de bietet der 
Verein weitere Infos und vermittelt 
Kontakte zu unabhängigen Bau-
herrenberatern in ganz Deutsch-
land.� djd 74497

Auf einen Blick ...
schnell und bequem ein 
neues Zuhause finden.

ZUGEWANDT UND 
AUF AUGENHÖHE.

Wir haben ein 
offenes Ohr für Ihre 
Wünsche und Fragen.

Ihr persönlicher Fachbetrieb

Adolfstraße 110
Bad Schwalbach

 06124 2298 Finden Sie „KLEINES“ 

nicht in der FERNE. 

Finden Sie REGIONAL.

IN IHRER REGION
WOHNEN

Jennifer Kirchner

I M M O B I L I E N
Familienunternehmen seit 1994       Ihr Ansprechpartner vor Ort

Betreuung von Immobilienverkauf und -vermietung

Persönliche Beratung und individuelle Lösungen

Markteinschätzung und fundierte Wertermittlung

Menschliche Zusammenarbeit auf Augenhöhe

65326 Aarbergen-Michelbach

kontakt@immobilien-kirchner.dewww.immobilien-kirchner.de
06120 - 90 85 90

KFZ-SACHVERSTÄNDIGENBÜRO

DIEFENBACH

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Verkaufe Brennholz - Buche,

Anlieferung auf Anfrage möglich,

Mobil: 0157-85559454

Ankauf Kleidung aller Art,
Pelze, Näh- u. Schreibm.,
Schmuck, Orden, Kameras, Bern-
stein, Porzellan, Krüge, Bleikristall,
Puppen, Teppiche, Gemälde, Zinn,
Silberbesteck, Münzen, Uhren,
Lampen LP´s. Tel.: 0178/6794244
Sonn - und Feiertage

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.: 0261-
2081855 o. 0173-3049605

KFZ-MarKt
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Teilqualifikationen 
erleichtern Einstieg in Beruf
„Teilqualifikationen“ bieten Men-
schen ohne Berufsabschluss 
eine zweite Chance – praxisnah, 
flexibel und anerkannt.
Rund zwei Millionen Erwachsene 
in Deutschland haben keinen Be-
rufsabschluss.
Gleichzeitig fehlt es in vielen 
Branchen an qualifizierten Fach-
kräften, ob in der Pflege, Logis-
tik, Gastronomie oder im Hand-
werk. Die Lösung liegt oft in ei-
nem Ansatz, der Theorie und 
Praxis gezielt verbindet: Teilqua-
lifikationen.
Teilqualifikationen (TQ) sind klar 
abgegrenzte Module aus aner-
kannten Ausbildungsberufen, 

wie etwa „Warenannahme und 
Lagerung“ aus dem Beruf 
Fachlagerist/in oder „Grundla-
gen der Pflege“ aus der Pflege-
assistenz. Jede TQ umfasst ei-
nen Lernbaustein mit Praxisan-
teil und schließt mit einer Prü-
fung ab.
Wer mehrere Module erfolgreich 
durchläuft, kann am Ende zur 
„Externenprüfung“ bei der IHK 
oder HWK zugelassen werden 
und so einen vollwertigen Be-
rufsabschluss nachholen.
Teilqualifikationen richten sich 
an Erwachsene, die aus unter-
schiedlichen Gründen keinen 
Berufsabschluss vorweisen.

Überzeugend: 
Klarheit, Individualität und Relevanz
Eine gelungene Initiativbewer-
bung überzeugt durch Klarheit, 
Individualität und Relevanz. Sie 
beginnt mit einem präzisen An-
schreiben, das erläutert, warum 
der Bewerber ausgerechnet die-
ses Unternehmen gewählt hat 
und welchen Mehrwert er bietet. 
Dabei sollte deutlich werden, wel-
che Qualifikationen und Erfahrun-
gen relevant sind. Ein strukturier-
ter Lebenslauf ergänzt die Bewer-

bung und gibt einen schnellen 
Überblick über die wichtigsten 
Stationen. Idealerweise wird auch 
ein Ansprechpartner recherchiert, 
um die Bewerbung gezielt zu ad-
ressieren. Besonders wirksam ist 
es, im Vorfeld persönlichen Kon-
takt aufzunehmen – etwa per Te-
lefon oder über soziale Netzwer-
ke. So wird die Bewerbung nicht 
übersehen und hat größere Er-
folgsaussichten.

Bewerbung: 
Qualität besser als Quantität
Massenbewerbungen, die le-
diglich einen Lebenslauf umfas-
sen, sind oft wenig erfolgver-
sprechend. Arbeitgeber erwar-
ten zumindest ein kurzes An-
schreiben, das zeigt, warum 
sich ein Bewerber gerade für 
diese Stelle interessiert. Eine 
anonyme, unpersönliche Be-
werbung vermittelt Desinteres-
se und landet meist direkt auf 
dem Absagestapel.

Wer wirklich auf eine Einladung 
zum Gespräch hofft, sollte die 
Bewerbung individuell anpas-
sen und idealerweise direkt ei-
nen Ansprechpartner nennen. 
Zwar kann eine hohe Anzahl an 
Bewerbungen die Chancen sta-
tistisch erhöhen, doch Qualität 
ist letztlich wichtiger als Quanti-
tät. Wer auf Masse setzt, ris-
kiert, dass seine Bewerbung 
nicht ernst genommen wird.

Starke Antworten 
für das Vorstellungsgespräch
Wer im Vorstellungsgespräch 
nach seinen Stärken und Schwä-
chen gefragt wird, sollte ehrlich, 
aber strategisch antworten.
Stärken sollten mit konkreten 
Beispielen untermauert werden, 
um glaubwürdig zu wirken. Statt 
allgemeiner Floskeln wie „team-
fähig“ oder „kommunikativ“ sind 
spezifische Kompetenzen über-
zeugender. Bei Schwächen gilt: 

Wählen Sie einen Punkt, der nicht 
direkt für die angestrebte Positi-
on essenziell ist, und zeigen Sie, 
wie Sie daran arbeiten. Beispiel: 
„Ich war früher zurückhaltend in 
Präsentationen, aber durch ge-
zieltes Training habe ich meine 
Sicherheit gesteigert.“ So zeigen 
Sie Reflexionsfähigkeit und Lern-
bereitschaft – Eigenschaften, die 
jeder Arbeitgeber schätzt.

Finden Sie das 
passende Zuhause!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
schnellstmöglich einen

Kraftfahrer C/CE
für den Einsatz mit einem Getränkezug im Umkreis  
von Bad Camberg.

Wir bieten:  ■  sehr gute Bezahlung

Wir wünschen uns: ■  Hubwagen- und Staplererfahrung
 ■ Zuverlässigkeit und Flexibilität
Interessiert? 
Bitte melden Sie sich telefonisch.

SCHLEIMER Transport GmbH
Herr Christoph Schleimer · In der Vorstadt 11
56357 Obertiefenbach ·  06772 / 94195
Mobil 0171/7781140 · info@schleimer-transporte.de

Wir sind ein expandierendes, internationales, mittelständisches 
Unternehmen im Bereich der Leiterplattenherstellung und 
möchten ab sofort folgende Position besetzen: 

Elektroniker/-in / Bestücker/-in 
(m/w/d)
für unsere Baugruppenfertigung

Ihre Aufgaben:
•  Löten von Bauteilen in SMD- und 
 THT-Technik unter dem Mikroskop
•  Auf- und Abrüsten von Bauteilen
•  Bestückung nach Bestückungsplan 
 und Stückliste

•  Bedienen der Maschinen und Anlagen im Rahmen der Leiter-
 plattenbestückung insbesondere Bedienung von Bestückungs-,  
 Löt- und Inspektionsanlagen

•  Visuelle Kontrolle und Nacharbeiten an elektronischen Bautei- 
 len/Baugruppen, sowie Qualitätskontrolle der Lötergebnisse

Das zeichnet Sie aus:
• Erfahrung im Bereich SMD-Löten
• Sorgfältiges und präzises Arbeiten
• Ruhiges Händchen und gutes Sehvermögen
• Engagement und Teamgeist
• Zuverlässigkeit

Wir bieten:
eine leistungsgerechte Vergütung sowie einen zukunftssicheren 
Arbeitsplatz in einem innovativen Unternehmen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung möglichst per E-Mail an:
 jobs@beta-layout.com
Beta BOARD GmbH Deutschland
Im Aartal 14 • 65326 Aarbergen • Germany
Tel.: 0 61 20 / 90 70 -10
www.beta-layout.com

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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EIN UPGRADE FÜR
DEINE FERIEN

GÖNN DIR 

Egal ob Mode, Sport, Gaming, Musik, den 
Führerschein oder das nächste Festival - 
verdiene Geld, für das, was du liebst, mit einem 

FERIENJOB ALS 
ZUSTELLER (M/W/D)

Werde Zusteller (m/w/d) bei LINUS WITTICH und 
verteile unsere Zeitungen in Deiner Nachbarschaft.

Weitere Informationen und das Bewerbungs-
formular findest Du online unter 
www.wittich.de/zustellung

Schreibe uns per WhatsApp 
0171 6474125, per Mail 
zustellung@wittich.de 
oder melde dich bei der 
kostenlosen Bewerber-
Hotline 0800 2830095.

Bewirb Dich einfach und bequem per WhatsApp     0171 6474125*
oder online unter www.wittich.de/

zustellung

Mindestalter: 13 Jahre

*keine Anrufe m
öglich
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Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

Braunheim Immobilien seit 1995
Ihr vertrauensvoller Partner für Ihre Region

Gerne bewerten wir  
Ihre Immobilie kostenfrei.

Telefon (0 61 26) 9 53 12 97 
www.braunheim-immobilien.de

Kostenlose Marktpreiseinschätzung
Deutsche Bank Immobilien GmbH
Astrid Zickau, Selbstständige Immobilienberaterin
Telefon 0157 89297855, astrid.zickau@db.com

Ein Angebot von Deutsche Bank Immobilien GmbH.

Deutsche Bank
Immobilien

www.metzler-energietechnik.de

Am Hohlweg 1a
Katzenelnbogen
06486 900-425
info@metzler-energietechnik.de

PV-Anlage
nach Maß
anschaffen!

Jetzt

Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod
Tel. 06120 7386 | www.holzwerkstaette-goebel.de

Bitte beachten!
Wegen dem Feiertag Tag der  
Deutschen Einheit  
(3. Oktober 2025) kommt es zu  
nachstehenden Veränderungen  
des Anzeigen annahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 40/2025 wird  
der Anzeigenannahmeschluss  
von Dienstag, 30.9.2025, 9.00 Uhr  
auf Montag, 29.9.2025, 9.00 Uhr  
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und 
bitten um Beachtung, da zu spät 
eingesandte Aufträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:

GOLDANKAUF DIETER ALBRECHT
Vereinbaren Sie am Besten noch heute einen Termin mit uns. Ein geschulter Mitarbeiter 

kommt gerne zu Ihnen nach Hause, um Ihnen ein unverbindliches Angebot zu unterbreiten.

Tel.Nr.: 0151 688 39 338 | Email: Info@Albrecht-Ankauf.de | HRB: 11347 | Mitglied der IHK

Goldschmuck
Bruchgold
Gold in allen  
Farben und  
Formen

Zahngold
lose oder mit 
Dentalreste

Silberschmuck
Bruchsilber
Silber in allen  
Varianten

Gold-/  
Silbermünzen
Gold- / Silberbarren

Haben Sie noch alte  
GOLDSCHÄTZE  

zu Hause?

Jetzt
Gold in Geld  
umwandeln

und vom hohen
Goldpreis 

 profitieren!


